
Sorbus aucuparia L. s. l.
ehemals: Sorbus aucuparia L.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Sorbus_aucuparia_subsp_aucuparia.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=5700

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Lichtliebendes Pioniergehölz, v. a. in lichten, bodensauren Laub-, Misch- und Nadelwäldern,
gern auf Schlagflächen, in Jungkulturen, an Säumen und felsigen Waldbößlen, als
Waldpionier, z. B. in alten Steinbrüchen, an Burgruinen oder auf Brachen, außerdem
regelmäßig in Hecken oder solitär an Rainen und in öffentlichen Grünflächen angepflanzt;
vorzugsweise an sonnigen bis halbschattigen, trockenen bis frischen Stellen mit mageren bis
mäßig nährstoffhaltigen, oft basen- und kalkarmen, leicht sauren bis sauren, lockeren oder
zumindest durchlässigen, oft humusreichen steinigen, sandigen oder lehmigen Boden neben
Betula pendula, Salix caprea, Sambucus racemosa, S. nigra, Corylus avellana, Cytisus
scoparius, Frangula alnus, Populus tremula und Rubus-Arten.

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Sorbus_aucuparia_subsp_aucuparia.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=5700

